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"woh nen im
grü nen"
kurz beschreibung des pro jekts

Zah len / Daten / Fak ten

Im Pro jekt "Woh nen im Grü nen"...
... be fra gen wir Groß stadtbewohne rin nen und -be woh ner
in 2 Städ ten, Ham burg und Köln, ge fördert durch die
Deut sche For schungsgemeinschaft (DFG).

... gibt es vor erst 2 Wel len. In de r ers ten  Wel le wer den
min destens 1800 Per sonen über ih re ak tu elle Wohnsi tua-
 ti on te le fonisch inter viewt, dar unter Per so nen mit und
oh ne Weg zugsgedanken.

... möch ten wir Per so nen, die min destens 18 Jahre alt sind
und die seit min des tens 12 Mo na ten in der der zeitigen
Woh nung leben, er rei chen.

... sol len mög lichst viele Be frag te ein hal bes bis ein Jahr
spä ter noch ein mal zu Ver än de run gen der Wohn si tua ti on
und Wohn um ge bung be fragt wer den. Wäh rend das erste
In ter view im Durch schnitt 30 Mi nu ten dau ert, wird das
zwei te kür zer aus fal len.

... möch ten wir ei ni ge Be frag te auch dafür ge win nen, an
einer zu sätz li chen La bor stu die in Ham burg teil zu neh men.

... sind der zeit 3 Mitarbei te rIn nen an der Uni versität Ham-
 burg und ca. 20 fest an ge stellte In ter viewerInnen vom
Umfra ge insti tut UADS beschäf tigt.

... wer den die Er geb nis se in Fach ar ti keln und vor aus sicht-
 lich einem Buch pu bli ziert wer den.

https://www.wiso.uni-ham burg.de/wohn stu die

Fach be reich so zi al wis sen schaf teN

Kon takt und An sprech part ner

Uni ver si tät Ham burg
Al len de-Platz 1
20146 Ha mburg

Prof. Dr. Ste fa nie Kley
Ste fa nie.Kley@uni-ham burg.de

Te tia na Dov bish chuk
Te tia na.Dov bish chuk@uni-ham burg.de

+49 40 42838-7086
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ziele / Forschungs fra gen

Ziel des Pro jekts "Woh nen im Grü nen" ist es, bes ser zu
vers tehen:

• für wel che Be völ kerungs grup pen in be stimmten Le-
 bensphasen der Wunsch nach na tur nahem Woh nen
von gro ßer Bedeu tung ist,

• wie gut ein zelne Grup pen die sen Wunsch um set zen
kön nen,

• und wie sie Grün räume in ihrer Woh numgebung kon-
 kret nut zen.

Dies soll an hand einer Ana ly se von Be fra gungsdaten aus
einem Zwei-Wel len-Panel in den Groß städten Ham burg
und Köln, angerei chert mit kar to graphischen Daten zur
Be grü nung sowie zum Stra ßenverkehrslärm, un ter sucht
wer den. Dabei steht nach folgende For schungs frage im
Vor dergrund:

• In wie fern hängt die Mög lichkeit der Groß-
 stadtbewohner, Le bensqualität aus ur ba nen Grün-
 ächen zu schöp fen, von der so zia len Lage ab und wel-
 chen Stel lenwert hat letzt lich die Ver besserung der
Um weltqualität bei einem Woh nungswechsel?

Projekt de sign

Das Pro jekt "Woh nen im Grü nen" ba siert auf einer
re prä sen ta ti ven Te le fon um fra ge in Ham burg und
Köln. Für eine wis sen schaft li che Un ter su chung wie
diese ist es wich tig, dass die an ge ru fe nen Te le fon-
 num mern zu fäl lig ge ne riert wer den, so dass jeder
Köl ner und Ham bur ger Haus halt mit Te le fon an-
 schluss die glei che Chan ce hat, in un se re Stu die auf-
 ge nom men zu wer den. Um auch auf der Haus halts-
 ebe ne eine Zu falls aus wahl si cher zu stel len, wird die-
 je ni ge Ziel per son im Haus halt um ein In ter view ge-
 be ten, die zu letzt Ge burts tag hatte.

Um pro Stadt  mindestens 450 Per sonen mit und 450
ohne Weg zugs ge dan ken zu be fra gen, müs sen viel
mehr Fest netz num mern als die ge plan ten 1800 In-
 ter views an ge ru fen wer den. Nich t hin ter je der Zu-
 falls num mer ver birgt sich tat säch lich ein Pri vat haus-
 halt, und bei Wei tem nicht alle Ziel per so nen sind ko-
 ope ra ti ons be reit.  Um 1800 voll stän di ge In ter views
am Ende der ers ten Welle zu rea li sie ren, müs sen bis
zu 75.000 Fest netz num mern an ge ru fen wer den. Um
die Kon takt wahr schein lich keit zu er hö hen, wer den
bis zu 10 Ver su che zu ver schie de nen Ta ges- und Wo-
 chen zei ten un ter nom men, die sel be Fest netz num mer
zu er rei chen.

Die Feld zeit der ers ten Welle hat Mit te Sep tem ber
2020 an ge fan gen und wird ab hän gig von der Teil nah-
 me be reit schaft vor aus sicht lich 8 Wo chen dau ern.
Eine aus rei chen de Feld zeit sorgt dafür, dass auch im
Falle län ge rer Ab we sen heit die Ziel per son er reicht 

wer den kann. Alle te le fo ni schen An ga ben wer den an-
 onym aus ge wer tet und von den Kon takt- und Adress da-
 ten ge trennt. Aus Grün den der An ony mi täts wah rung er-
 folgt auch die phy si sche Tren nung der Da ten: Wäh rend
das Um fra ge insti tut UADS die Kon takt- und Adress da ten
ver wal tet, ver wal tet  das For schungs team an der Uni ver si-
 tät Ham burg die Um fra ge da ten aus den In terviews. Es
kön nen keine Rück schlüs se auf ein zel ne Per so nen ge trof-
 fen wer den. Alle Daten wer den si cher ge spei chert bis zum
Ende der Pro jekt lauf zeit und dann ge löscht.

the men
D as Pro jekt setzt den Fokus auf Grünraum nut zung und
Wohnum ge bungs qua li tät. Zudem wer den Infor ma tio nen
zur Le bens si tua ti on der Be frag ten, etwa ihrer ak tu el len
Er werbstätigkeit und der ihres Part ners bzw. ihrer Part ne-
 rin be nö tigt, um die so zia le Lage ein schät zen zu kön nen.
Nach folgend wer den die wich tigs ten The men des Pro-
 jekts aufge lis tet:

• Woh nungs- und  Wohnumgebungsqualität
• Woh ner fah run gen in der Kind heit
• Wahr neh mung und Nut zung von ö ent li chen Grün-

 räu men
• Nut zung pri va ter Gär ten, Bal ko ne, Ter ras sen etc.
• Natur be wusst sein
• Ak tu el le Le bens er eig nis se
• We gzugsgedanken und -plä ne
• So zia le La ge
•  Lebensqualität und -zu frie den heit


